
Northeast und Yilan 東北角暨宜蘭
National Scenic Area

Heiße Quellen

Window on China
Dieses Wunderland präsentiert 
Besuchern originalgetreue 
Nachbauten von ikonischen 
Bauwerken aus China und 
anderen Ländern – allesamt 
im Maßstab 1:25. Window on 
China ist auch ein Freizeitpark 
mit vielen Wasserfahrgeschäf-
ten, unter anderem der größ-
ten Wildwasserbahn Asiens. 
Der Park bietet zudem rund 
20 Attraktionen für Kinder. 
Eine davon ist die einzige über-
dachte Achterbahn Taiwans.

Leofoo Village
Der vielfältige Vergnügungspark in Guansi ist aus dem einstigen Leofoo Wildlife Park 
entstanden. Zu den Top-Attraktionen gehört die U-förmige Spiralachterbahn „Screaming 
Condor“, dessen Fahrgäste auf Sitzen unterhalb der Schienen „hängen“ und bei über 
100 km/h knapp 55 Meter in die Luft sausen. Sie ist die erste ihrer Art in Asien und 
die zweitgrößte der Welt. Der in Themenwelten unterteilte Park betreibt auch eine 
der vier größten Piratenschiffschaukeln der Welt, die bis zur Höhe eines achtstöckigen 
Gebäudes schwingt.

Beipu
Eine der frühesten Hakka-Siedlungen Taiwans entzückt Besucher mit Straßen und 
Gebäuden aus alten Zeiten, die erstaunlich gut erhalten sind. Die Tianshuei Hall ist 
sicherlich der imposanteste Bau und wird, wie auch die Jinguangfu Official Residence, 
als historische Stätte erster Klasse gelistet. Das spirituelle Zentrum der Siedlung ist 
der alte Citian-Tempel. In Beipu kommen auch kalte Quellen mit schwach alkalischem 
Kohlensäuregehalt vor. Ihre Temperatur schwankt zwischen 15 °C℃ im Sommer und 
etwa 10℃°C im Winter. Es gibt nichts besseres, als Schmerzen und Sorgen in diesen 
entpannenden Wassern weg zu waschen.

Neiwan Scenic Area
Eisenbahnfans sollten sich eine Lustfahrt in Taiwans bezaubernden Zweigbahnen nicht 
entgehen lassen: Gerade die Neiwan Line mit Startpunkt Hsinchu ist ein wahres Erlebnis. 
Die 27,9 Kilometer lange Strecke wird ab der Haltestelle Zhuzhong von einer alten 
Diesel-Lok bedient und führt gemächlich vorbei an herrlichen Idyllen bis zur Endstation 
Neiwan. Ihren wirtschaftlichen Aufschwung verdankte die kleine Gemeinde am Fluss 
Toucian dem Steinkohleabbau und der Forstwirtschaft. Heute lockt Neiwan mit nostal-
gischem Flair, heißen Quellen und der 
unverwechselbaren Hakka-Küche. 
Der spirituelle Mittelpunkt ist der 
Guangji-Tempel. In ihm werden eine 
Reihe von Gottheiten verehrt, die das 
harmonische Zusammenleben der aus 
verschiedenen Gruppen bestehenden 
lokalen Bevölkerung symbolisieren.

Shimen Reservoir    
Scenic Area
Dieser malerische Stausee im Tal 

des Dahan River in der Gemeinde 
Longtan (Landkreis Taoyuan) trägt 
etwa 680.000 Kubikmeter Wasser 
und wird von der 135 Meter hohen 
Shimen-Talsperre gestützt. Von der 
Dammkrone genießt man einen perfek-
ten Ausblick aufs Wasser. Auch kann 
man eine Bootsfahrt unternehmen und 
in Amuping zum Grillen und Zelten an-
legen. Des Weiteren befinden sich auch 
Parkanlagen auf vor Ort. Die Spezialität 
der lokalen Restaurants ist frischer 
Fisch, der auf mindestens acht Arten 
zubereitet wird. Die prächtigen Fische, 
die im sauberen Wasser des Reservoirs 
gedeihen, gelten als Attraktion für sich.
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Easy travel ! Let’s go !
Tourists Shuttle Bus

Der Shuttle-Bus bringt Sie ab den wichtigsten Bahnhöfen zu den 
schönsten Sehenswürdigkeiten. Alles, was Sie brauchen, ist ein Ticket!

Mit über 40 tollen Ausflugszielen alle Ecken 
Taiwans erleben! Der Taiwan Tour Bus bietet 
komfortablen und freundlichen Service! 

www.taiwantourbus.com.tw

Besuchen Sie unsere offizielle Website oder wählen Sie unsere

24-Stunden-Hotline für nähere Reiseinformationen:0800-011765

National Scenic Area

North Coast and Guanyinshan 北海岸及觀音山

Trotz seiner modernen Fassade birgt Taipeh, wie auch New Taipei, viele historische 
Orte, die das Wesen der traditionellen Kultur bewahren. Ferner bietet die Hauptstadt 
viele Möglichkeiten sich rund um die Uhr zu vergnügen: in belebten Einkaufsvierteln; 
auf Nachtmärkten; in fantastischen Museen; alten Tempeln und einem der höchsten 
Gebäude der Welt – dem Taipei 101. Abseits der Innenstadt gelangen Sie mühelos 
zu den Altstädten Danshui und Sansia mit ihren berühmten Tees und Tempeln. Dazu 
locken u. a. die Bezirke Yingge mit ihrer Keramik und Wulai mit ihren heißen Quellen. 

Nationales Palastmuseum
Das Nationale Palastmuseum beherbergt eins der weltweit größten und wertvollsten 
Sammlung chinesischer Kunst und Artefakte, die 8.000 Jahre Geschichte umfasst, von 
der Jungsteinzeit bis zum Ende der Qing-Dynastie Anfang des 20. Jahrhunderts. Zu den 
Schätzen gehören Porzellane, Bronzen, Jade, Skulpturen, Gemälde und Kalligraphie… 
insgesamt 697.490 Stücke. Dementsprechend zählt es zu den besten Museen der Welt. 
Äußerlich dem Namensvetter in Peking nachempfunden, wird der Innenbereich des 
Hauptausstellungsgebäudes in Bronze, Keramik, Malerei und Kalligraphie sowie Jade 
unterteilt. Besucher sehen hier, wie sich die chinesische Kunst im Laufe der Geschichte 
entwickelt hat. Es gibt auch eine Galerie, die moderne und zeitgenössische Werke 
zeigt. Der wunderschöne Zhishan-Garten am Nationalen Palastmuseum ist ein Hort 
der Ruhe und wurde nach einer Beschreibung des berühmten alten Kalligrafen Wang 
Xi-zhi entworfen. Er ist die Quintessenz der Schönheit klassischer chinesischer Gärten. 

Präsidentenpalast
Das beeindruckende Bürogebäude im Renaissance-Stil wurde in der Zeit der japani-
schen Kolonialherrschaft (1895-1945) als Büro des Generalgouverneurs errichtet. Seit 
seiner Fertigstellung 1919 ist es der höchste Machtsitz Taiwans. Es wurde in den letzten 
Jahren des Zweiten Weltkriegs durch Bombenangriffe schwer beschädigt und 1946 
wieder aufgebaut. Seit dem Umzug der ROC-Regierung (Republic of China) nach Taiwan 
im Jahr 1949 dient das Gebäude als Präsidialamt. An Feiertagen wird der Präsidenten-
palast hell erleuchtet. Es ist zeitweise für Besucher geöffnet.
 
Dalongdong Baoan Tempel
Der Bao‘an-Tempel, ehemals „Tempel von Dalangbeng“ genannt, gilt neben dem 
Longshan- und dem Zushi-Tempel als einer der wichtigsten spirituellen Stätte in Taipeh. 
Die Gottheit des Tempels ist Baosheng Dadi, der in seinem irdischen Leben ein bekann-
ter Arzt gewesen ist. Menschen, besonders jene mit chronischen Leiden, pilgern hier 
her, um seine Heilkraft zu preisen, Medikamente zu erstehen und für Genesung zu 
beten. Der dreiteilige Komplex ist für seine feinen Skulpturen, Gemälde, Säulen und 
Strukturen bekannt. Insgesamt steht der Bao‘an-Tempel exemplarisch für die klassische 
Darstellung der religiösen und volkstümlichen Architektur Taiwans.

Chiang Kai-shek Gedächtnishalle
Dieses imposante, pyramidenförmige Denkmal im Zentrum Taipehs hat ein Dach, 
das dem berühmten Himmelstempel in Peking nachempfunden ist. Die weitläufigen 
Gärten ringsum, die verschiedene Pflanzen und Karpfenteiche beheimaten, sind 
ein beliebter Ausflugsort für Einheimische. Der große Platz vor dem Monument 
wird von dem klassisch-chinesischen Nationaltheater auf der einen, und der 
Nationalen Konzerthalle auf der anderen Seite flankiert – zwei Einrichtungen, die 
ein buntes Programm mit nationalen und internationalen Aufführungen bieten. 
 

Taipei Zoo
Der Taipei Zoo befindet sich im Bezirk Muzha am 

Ende der MRT-Strecke „Muzha Line“. Der Zoo, der 
sich nachhaltig für Tierschutz und Umweltbildung 
einsetzt, ist in verschiedene, nach Lebensraum 
gegliederte, Zonen unterteilt. Acht Innenbereiche 
beherbergen einBildungszentrum, das Noctarium, 
das Koala-Haus, das Pinguin-Haus, das Amphibien- / 

Reptilien-Haus, das Insektarium sowie das Panda-Haus. 
Die acht Außenanlagen bewohnen Tiere aus Taiwan, 

Wüstengebieten, Australien, Afrika usw. Die absoluten 
Besucherlieblinge sind die Koalas, Pinguine und natürlich die 
Pandas. Der Tiergarten ist in jeder Hinsicht ein lehrreicher Ort. 
 

Einkaufsviertel
In Taipeh kann man überall ausgedehnt shoppen. Die lohnendsten Spots sind der Taipei 101, 
der Bezirk Xinyi und der Zhongxiao Boulevard. Ebenfalls wärmstens zu empfehlen: der Wu-
fenpu Fashion District mit preiswerter Bekleidung; die belebte Fußgängerzone Ximending 
mit japanischer und koreanischer Mode; sowie das historisch von den US-Amerikanern 
geprägte Geschäftsviertel Tianmu. Die Vielfalt der Angebote wird allen Wünschen gerecht. 
 

Nachtmärkte beginnen erst am frühen 
Abend und zählen zu Taipehs belieb-
testen Attraktionen. Ihr Angebot ist 
breit gefächert: Accessoires; Kleidung; 
Bedarfsartikel; Schießbuden und 
Imbiss-Stände mit allerlei köstlichen 
Snacks. Tatsächlich sind Nachtmärkte 
der perfekte Ort, wenn man Speziali-
täten aus Taiwans verschiedenen Re-
gionen probieren möchte. Der größte 
seiner Art ist der Shilin-Nachtmarkt, 
wo u. a. gebratene Teigtaschen, die 
Shilin-Wurst und andere Leckerbis-
sen feilgeboten werden. Außerdem 
befindet sich der Markt nur einen 
Steinwurf von Taipehs Nachtclub-
szene und den Thermalquellen von 
Yangmingshan entfernt. Der Huaxi Street Night Market, gleich neben dem berühmten 
Longshan Tempel, ist vor allem bekannt für Fleischeintopf, Aalnudeln und für Schlangen-
gerichte. Letzteren verdankt der Markt seinen englischen Beinamen „Snake Alley“. 
Den Raohe Street Night Market in der Nähe der Bahnstation Songshan kennt man 
hingegen für traditionelle Snacks sowie für Fruchteis und Handwerksprodukte. Der 
Wufenpu Fashion District mit preiswerter Mode befindet sich in direkter Nachbarschaft. 
 

Der beeindruckende Longshan-Tempel, nahe der gleichnamigen Metrostation, wurde 
ursprünglich im Jahr 1738 erbaut. Das architektonische Meisterwerk mit seinen filigranen 
Drachensäulen aus Bronze gilt heute als bedeutendster Tempel Taipehs. Er ist Guanyin 
Pusa gewidmet, der buddhistischen Göttin der Barmherzigkeit. Im hinteren Hof wird 
jedoch Mazu, die taoistische Göttin des Meeres, nebst weiteren Gottheiten verehrt. 
Trotz Bombardierung im Zweiten Weltkrieg und mehrerer Rekonstruktionen bleibt der 
Longshan das Paradebeispiel für Taipehs traditionelle Baukunst. 

Der beliebte Xingtian-Tempel an der Minquan East Rd. ehrt die Kriegsgottheit Guan 
Gong. Die Stätte zieht viele Gläubige an, die den Göttern Weihrauch darbringen und 
dabei um Gesundheit, Wohlstand und um geschäftlichen bzw. schulischen Erfolg 
bitten. Blau gekleidete Männer und Frauen bieten vor Ort spirituelle Dienste an, wie 
beispielsweise „Erholung der Seele“ von negativen Erfahrungen. In der Unterführung 
neben dem Tempel üben zudem traditionelle Wahrsager ihr Handwerk aus.

Yingge
Yingge gilt als das„Jingdezhen von 
Taiwan“. Wie das Prädikat erahnen 
lässt, ist die Stadt für seine Keramikkunst 
bekannt – mit über 800 Töpfereien und 
einschlägigen Geschäften. Die Geschichte 
der lokalen Keramikindustrie nahm in der 
Jianshanpu Rd. ihren Lauf, wo noch das 
Wahrzeichen der Stadt – der quadratför-
mige Schornstein des alten Brennofens – 
hoch in den Himmel ragt. Jeden Oktober 
finder hier das Yingge Ceramics Festival 
statt, und das Yingge Ceramics Museum 
gibt Einblicke in das Kunsthandwerk. 
 
Wulai
Die malerische Berggemeinde Wulai, die von den Flüssen Nanshi und Tonghou abge-
grenzt ist, verfügt über unzählige heiße Quellen. Diese werden vor allem im Herbst und im 
Winter zum Baden aufgesucht. Das farb- und geruchlose Mineralwasser aus den Quellen 
hat sogar Trinkwasserqualität. Wulai ist aber nicht nur für seine heißen Quellen bekannt, 
sondern auch für die lebendige Stammeskultur der indigenen Atayal. Vor Ort kann man 
sowohl ihre traditionelle Küche genießen wie auch ihr Kunsthandwerk erstehen.
 
 
Auf beiden Seiten der Sanxia Old Street 
(südlicher Teil der Minquan Street in 
Sanxia) reihen sich alte Backsteinge-
bäude im westlichen Stil aneinander, 
die eine große Passage mit barocken 
Torbögen durchzieht. Auch zieren 
aufwändige Holzschnitzereien sowie 
Skulpturen aus Bronze und Stein die 
Fassaden. Diesen verdankt die Straße 
ihren Beinamen „Oriental Art Palace“. 

 
Auf der Autobahn von Taipeh nach Yilan liegt Pinglin ungefähr auf halber Strecke. Das 
Städtchen ist vor allem für seinen halbfermentierten Tee „Wunshan Paochong“ bekannt, 
bietet Besuchern aber auch eine zauberhafte Naturkulisse mit weiten Teefeldern. Restau-
rants servieren köstliche „Teeküche“ und es gibt ein Tee-Museum, dessen Innenhof im 
traditionellen Fujian-Stil erbaut wurde. Die Dauerausstellung des Museums umfasst die 
Geschichte und Kultur des Tees, sowie Teeutensilien.

 
 
Taipeh ist eine energiegeladene Stadt voller Kreativität und Möglichkeiten. In den letzten 
Jahren wurden immer mehr „Live Houses“ für Underground-Bands gegründet. Diese 
Clubs mit kleinen Bühnen haben lediglich Platz für etwa 50 Personen. Gäste können 
Erfrischungsgetränke bestellen, während junge Künstler sich über ihre Musik ausdrücken. 
Freuen Sie sich auf Konzerte und viel musikalische Kreativität in den Live Houses, die 
schon Namen wie A-Mei und Jay Chou groß rausbrachten.

Jiufen und Jinguashi
Jiufen ist eine alte Goldgräbersiedlung an einem steilen Berghang, die die Zeit hinweg ihr 
anmutig-traditionelles Antlitz bewahren konnte. Dies zieht viele Künstler, Filmemacher 
und Fotografen an. So wurde hier etwa „A City of Sadness“, das Drama des gefeierten 
Regisseurs Hou Hsiao-Hsien, gedreht. Besucher schlendern gerne durch die hübschen, mit 
Lampions verzierten Gassen des Ortes, um eine Idee von der Simplizität der Vergangenheit 
bekommen. Dazu genießen sie Leckereien wie Taro-Bälle, eine lokale Süßigkeit. Nach Son-
nenuntergang lädt Juifen bei einer Tasse Tee dazu ein, die Lichter der Fischerboote auf dem 
Meer zu betrachten.

Einst ein geschäftiges Kupfer- 
und Goldminendorf, beherbergt 
Jinguashi eine Reihe kulturhisto-
rischer Stätten. Die Szenerie des 
Ortes ist einfach bezaubernd: 
sattgrüne Berglandschaft mit 
Serpentinen; verlassene Minen; 
den „Gold Ecological Park“ und 
alte Bauten im japanischen Stil, 
wie das elegante „Crown Prince 
Chalet“. Der Goldpark und die 
Minen bilden zusammen mit 
umliegenden Wohngebieten 
das erste „lebendige Museum“ 
Taiwans. Weitere historische 
Sehenswürdigkeiten sind der 
Shinto-Schrein, das Denkmal für 
britische Kriegsgefangene (dies 
war einst ein japanisches Gefan-
genenlager) und eine 13-stöcki-
ge Erzverarbeitungsanlage.

Shifenliao 
Scenic Area
Shifenliao liegt im Nordosten 
Taiwans an einem Arm des 
Keelung River und ist vor allem 
für seinen Wasserfall bekannt. 
Durch Erosion und die Beschaf-
fenheit des Geländes bildeten 
sich hier Verwerfungen, Felsfor-
mationen und Kaskaden, wie 
der breite Shifen Wasserfall, der 
größte Wasservorhang Taiwans. 
Das Dorf Pingxi ist von hier auf 
nur einen Steinwurf entfernt. 
Hier lassen Menschen im Zuge 
des äußerst beliebten Later-
nenfestes mit guten Wünschen 
bemalte „Himmelslaternen“ in 
die Luft steigen.

Chilan Forest 
Recreation Area
Dieses Walderholungsgebiet 
am Yilan-Lishan-Abschnitt des 
Central Cross-Island Highway 
ist hauptsächlich mit Zedern der 
Gattung Cryptomeria bedeckt. 
Auf dem Gebiet steht das Land-
haus, das einst vom verstorbe-
nen Präsidenten Chiang Kai-shek 
und seiner Gattin bewohnt 
wurde, sowie ein Bereich zu Ehren der Natur, Stege zwischen Kirsch- und Pfirsichbäumen, 
einem Wanderweg namens „Green Shower“ und den Trimm-dich-Pfad „Little Tarzen“. Als 
bekanntestes lokales Produkt gilt der Affenkopfpilz (Hericium erinaceus). Der Forst beher-
bergt Yilans einzigen Bestand an roten Riesen-Zypressen (Chamaecyparis formosensis), die 
Tausende von Jahren alt sind und nur auf Taiwan vorkommen. Jeder dieser Bäume ist nach 
einer Persönlichkeit aus der chinesischen Geschichte benannt, die etwa zur Zeit ihrer Keimung 
lebte, u. a. Konfuzius, Tangkaiser Taizong, Liu Zongyuan und Wang Zhaojun.

Taipingshan National Forest Recreation Area
Taipingshan liegt in der Gemeinde Datong (Landkreis Yilan). Das über 12.000 Hektar große, 
mehrheitlich mit roten und gelben Zypressen bewaldete, Naturschutzgebiet zählte einst zu den 
drei größten Wäldern Taiwans. Sehenswert sind insbesondere die Jiuzhize Hot Springs (Renze), 
der Primeval Forest Park, das Mt. Duli Wildlife Reservat und der Cuifeng See. Taipingshan ist ein 
Ziel, um Natur, sensationelle Sonnenaufgänge, Wolkenmeere und friedliche Schneelandschaften 
im Winter zu genießen.

Fushan Botanical Garden
Mit 1.096,5 Hektar ist diese Anlage eine der größten botanischen Gärten Asiens und ein 
wahrer Hort der Ruhe und Erholung. Neben Urwald findet man hier über 3.200 eigens 
gepflanzte Bäume von insgesamt 441 Arten. So ist das Gebiet auch Heimat vieler Vögel, 
Schmetterlinge, Libellen, Frösche und anderer Wildtiere.

Nationales Zentrum der traditionellen Künste
Dieses 24 Hektar große Kulturzentrum liegt am Ufer des Dongshan River in Yilan. Neben 
Ausstellungen und Performance Art bietet es eine Bühne für darstellende Künstler, die hier 
ihre Werke präsentieren. Das Ziel der Einrichtung ist die Verbreitung, Weiterentwicklung 
und Neudefinition der traditionellen Künste. Besucher schlendern hier zwischen Exponaten, 
lauschen eleganter Musik, sind Zuschauer fesselnder Opernaufführungen und können gar 
selbst am kreativen Schaffensprozess teilnehmen. Vom Zentrum aus kann man mit einem 
Boot den Dongshan River Water Park besuchen.

Dongshan River Water Park
Der Themenpark am Ufer des Flusses bietet eine Vielzahl aufregender Attraktionen. Die 
Bogenbrücke über dem Dongshan ist das Wahrzeichen des Parks. Hier finden jährlich große 
Events statt, wie das International Folk Toy and Folk Game Festival und die International 
Scholastic Regatta. 

Besucher können hier zudem lokale 
Spezialitäten genießen, wie gepres-
ste Ente, kandierte Früchte oder 
Ochsenzungen-Kuchen (benannt 
nach seiner elliptischen Form, nicht 
nach seinen Zutaten).

Lanyang Museum
Am Hafen von Wushi befindet sich 
ein wahres Meisterwerk moder-
ner Baukunst: das preisgekrönte 
Lanyang Museum mit seiner Aus-
stellung für alle Sinne. Die Stock-
werke sind thematisch in Berge, 
Ebenen und Ozeane untergliedert. 
Besuchern werden die Topographie, 
Geschichte und Kultur Yilans näher-
gebracht. Die „Kid‘s Discovery Area“ 
besticht durch lebendige Farben und 
einer faszinierenden Beleuchtung. 
Dort stehen Kindern interaktive 
Lehrmittel zur Verfügung, die ihnen 
spielerisch Wissen über Meeres-
lebewesen und Lebensräume ver-
mitteln. So wird jungen Besuchern 
die Bedeutung der Ökosysteme 
begreiflich gemacht, mit dem Ziel 
ihre Wertschätzung für die Bewohner 
der Meere zu steigern.

Naturreservat  
Nordküste
Die geologische Vielfalt dieser 
Naturkulisse beeindruckt viele 
Besucher, denn der Zahn der Zeit 
brachte hier schier einzigartige 
Landschaftsformen hervor: So 
ist das nördlich gelegene Nanya 
geprägt von gewaltigen Kalk-
steinformationen; Bitou besticht 
durch Pi lzfelsen, Stei lküsten, 
Höhlen und weiten Brandungs-
plattformen; Beiguan hingegen 
durch seine auffallenden Schicht-
stufen, Felsenwälder und dem 
„Tofu-Felsen“, dessen Ober fläche 
ein Gitternetzrelief vorweist… 
allesamt Spuren der Erosions-
geschichte und die besten Orte, 
um Geologie hautnah zu erleben. 
 

Old Caoling Tunnel
Der 2.167 Meter lange Eisenbahntunnel von Fulong nach Shicheng wurde 1986 aufge-
geben. Die örtliche Behörde ordnete in den Folgejahren seinen Umbau in einen musealen 
Fahrradtunnel an. Heute ist der Old Caoling Tunnel eine Attraktion, die Geschichte, Kultur 
und Landschaft verbindet und unvergessliche Erinnerungen bietet.

Nordtaiwan

Wenn man das kulturelle Gesicht Taiwans, die einzigartige Naturkulisse und das urbane 
Flair der Insel auf einen Blick erfassen möchte, dann ist man im Norden Taiwans genau 
richtig. Die Region umfasst die Städte und Landkreise Taipeh, New Taipei, Keelung, Taoyuan, 
Hsinchu und Yilan, von denen alle zu jeder Jahreszeit ihre eigenen Vorzüge haben. Der 
Nationalpark Yangmingshan, das National Scenic Area Northcoast and Guanyinshan, wie 
auch das National Scenic Area Northeastcoast verleihen dem Großraum Taipeh einen 
natürlichen Rückzugsort. Schauen Sie den Wellen des Meeres zu, wie sie sanft an das 

Yangmingshan, Lengshuikeng, Macao Hot Springs, Gengzihping 
Hot Springs

Es gibt eine Reihe von Orten, an denen man inmitten der exquisiten Naturkulisse des 
Yangmingshan ein heißes Heilbad nehmen kann, darunter die Thermalgebiete um den 
Yangmingshan Park, Lengshuikeng, Macao und Gengzihping. Je nach Ort unterscheidet 
sich die Zusammensetzung der Minerale, was dem Wasser einen ganz eigenen Charakter 
verleiht. Dies gilt ebenso für Wassertemperatur und therapeutische Wirkung. Das Wasser 
von Lengshuikeng etwa, das relativ kühl ist, soll bei Blasenentzündung, überschüssiger 
Harnsäure und ähnlichen Leiden helfen, aber man sollte nicht in diesem Wasser baden.

Sihhuangping Hot Springs
Die Temperatur der sauren Sulfatquellen im Bezirk Wanli (New Taipei City) liegt zwischen 
40°C und 99°C. Die heißen Quellen von Sihhuangping befinden sich etwa 500 Meter südöst-
lich von Tianlai, etwa zwei Kilometer vom Yangmingshan-Jinshan Highway entfernt. Da die 
Zusammensetzung und die Temperatur des Wassers denen von Gengzihping entsprechen, 
wird vermutet, dass beide Quellen denselben Ursprung haben. Die Quellen sind auf einer 
Länge von 150 Metern verteilt, wo Fumarolen, Schlammpools und sprudelndes Heißwasser 
ein imposantes Bild erzeugen.

Beitou und Mt. Shamao Hot Springs
Das schwefelhaltige Quellwasser der Beitou und Mt. Shamao Hot Springs erreicht Tempe-
raturen zwischen 52°C und 75°C und ist nicht zum Trinken geeignet.
Die heißen Quellen von Beitou werden von den Bergen Shamao, Datun und Cising umgeben 
und stoßen das ganze Jahr über Schwefeldämpfe aus. Für Liebhaber heißer Quellen ist 
Beitou ein absolutes Mekka. Dieses Gebiet bietet sowohl heiße als auch kalte Quellen und 
ist ein Favorit unter Mineralwasserbädern – besonders nachts.
Der New Beitou Park liegt direkt vor der MRT-Station New Beitou, und in den nahegelegenen 
Entwässerungsrinnen kann man seine Hose hochkrempeln und die Füße direkt ins relativ kühle 
Nass halten. Wenn man der Straße folgt, erreicht man bald das Beitou Hot-Spring Museum, 
ein wiederaufgebautes Badehaus aus Zeiten der japanischen Kolonialherrschaft, das einst das 
größte und berühmteste in Taiwan war. Das Museum zeigt u. a. Artefakte und Fotografien, die 
die Entwicklung der heißen Quellen in Taiwan erklären, sowie die öffentlichen Originalbäder.

Jinshan Hot Springs

Diese heißen Quellen in den Bezirken Jinshan und Wanli (New Taipei City) produzieren 
kohlensäurehaltiges Wasser zwischen 45°C und 86°C. Die Quellen eignen sich zum Baden 
und man kann aus ihnen trinken. Ihr Ursprung befindet sich – wie der der Yangmingshan 
Hot Springs – in der geothermischen Zone von Datun. Zusammen bilden sie die nördlichsten 
heißen Quellen Taiwans. Während andere Thermalgebiete zwei Wassertypen haben, bietet 
Jinshan gleich vier: vom Meer gespeist, schwefel-, kohlensäure- und eisenhaltig. Erholungs-
suchende finden im Raum Jinshan tolle Hot-Spring- und Spa-Hotels.

Wulai Hot Springs
Die heißen Quellen im Bezirk Wulai (New Taipei City) produzieren 55°C bis 80°C heißes, 
alkalisches Kohlensäurewasser im Überfluss, und wurden schon vor langer Zeit entdeckt. 
Das trinkbare Mineralwasser ist klar, farblos und geruchlos. Man nimmt an, dass der Name 
Wulai ein Lehnwort aus der Sprache der eingeborenen Atayal sei und übersetzt „heiße 
Quellen“ bedeute. Wulai verfügt über die größte kostenfreie Hot-Spring-Anlage Taiwans. 
Im Frühjahr ist es hier besonders reizend, wenn rote Kirschblüten die Berghänge füllen. 
So kann man die romantisch-schöne Landschaft genießen, während man in den heißen 
Quellen die Seele baumeln lässt.

Beipu Cold Springs
Die kalten Quellen von Beipu (Hsinchu) produzieren schwach alkalisches, kohlensäure-
haltiges Wasser zwischen 10°C bis 15°C. Sie ziehen Jahr um Jahr viele Besucher an, die hier 
zum Baden und zur Entschleunigung herkommen. Das Wasser der Beipu Cold Springs ist 
nicht trinkbar. Die Naturkulisse dieser Gegend ist übrigens von besonderer Schönheit, was v. a. 
dem kristallklaren Daping River zu verdanken ist, der hier durch sattgrünes Hügelland fließt.

Jiaoxi Hot Springs
Diese Natriumcarbonatquellen befinden sich in Jiaoxi (Yilan). Ihre Wassertemperatur beträgt 
konstant 58°C. In kleinen Mengen kann man ihr Wasser trinken; und es enthält viele Minera-
lien, wie Natrium, Magnesium, Kalzium, Kalium und Kohlensäure. Flachland-Thermalquellen 
wie die Jiaoxi Hot Springs sind in Taiwan eher selten. Ihr klares Wasser ist geruchlos und 
macht die Haut geschmeidig. Durch den reichen Mineralgehalt ist das Baden in diesen 
Quellen ausgesprochen gesund. Das Thermalbadviertel erstreckt sich über einen Kilometer 
rund um den Bahnhof und umfasst knapp hundert Hotels und Badehäuser.

Suao Cold Springs
Die Kältequellen von Suao (Yilan) haben eine Temperatur von 22°C. Natürliche kohlensäure-
haltige Quellen kommen selten vor, dementsprechend gefragt sind sie. Das Wasser der Suao 
Cold Springs fühlt sich am Anfang kalt an, doch der Körper passt sich schnell der niedrigen 
Temperatur an. Ursprünglich wurde das Wasser aus diesen Quellen zu Trinksoda verarbeitet 
und es wird noch heute zum Kochen einer lokalen Speise verwendet, dem Hammelragout.

Jiuzhi Hot Springs (Renze)
Die Jiuzhize Hot Springs befinden sich in der Gemeinde Datong (Yilan) und sind Teil des 
Walderholungsgebiets Taipingshan. Aufgrund der intensiven geothermalen Aktivität in 500 
Metern Höhe produzieren die Quellen natriumbikarbonathaltiges Wasser mit Temperaturen weit 
über 95°C. Das farb- und geruchlose Wasser soll nichts als strahlend-glatte Haut hinterlassen. 
Auch kann man eine Dusche im Grünen genießen und dabei die Tiere des Waldes beobachten. 
Weitere Highlights der Gegend sind u. a. eine kochend-heiße Quelle, in der Taiwaner traditionell 
Eier zubereiten; Außenpools sowie Bäder aus Wacholderholz. 

Ruifang

Ruifang

Jiufen

Jiufen

Jinguashi

Das Northeast and Yilan Coast National Scenic Area, eingebettet zwischen Bergen 
und dem Meer, ist reich an unglaublichen Felsformationen, erodierten Küsten und 
goldenen Stränden. Das marine Ökosystem ist intakt und es finden sich vielerorts 
historische Relikte. Das Naturreservat ist ein vielfältiges Freizeitziel für die ganze 
Familie, mit Spielplätzen am Meer. Auch kann man Aktivitäten wie Apnoetauchen, 
Schwimmen, Windsurfen, Wellenreiten u.v.m. unternehmen. Die Honeymoon Bucht 
in Daxi ist Schauplatz diverser Surfwettbewerbe.

Longdong Bay Park
Longdong ist die größte Bucht an 
der Nordostküste. Sie entstand 
durch einen vertikalen Bruch in einer 
Verwerfung. Klares Wasser und eine 
reiche Unterwasserfauna machen 
Longdong Bay zum perfekten 
Tauchrevier. Sie ist auch ein beliebter 
Ort für Felsangler. Der gleichnamige 
Kap am südlichen Ende der Bucht ist 
Taiwans führender Kletterort, mit 
Klippen, die über 30 Meter empor 
ragen und eine Fülle an Herausfor-
derungen bieten.

Longdong South Ocean Park
Diese 16 Hektar große Anlage direkt am Meer ist marines Bildungszentrum und Was-
serpark in einem – mit Salzwasser-Schwimmbädern, Cafés, Ausstellungsräumen und 
einem Yachthafen. Sie bietet auch einen „Cape Trail“ entlang majestätischer Klippen. 
Longdong South ist beliebt bei Kletterern, Tauchern, Felsfischern und Besuchern mit 
Interesse an Meereskunde.

Longmen Camping Resort und Fulong Beach
Das Longmen Camping Resort am Ufer des Flusses Shuangxi bietet das umfassendste 
Angebot unter allen Campingplätzen Taiwans: So gibt es vor Ort Logierhütten, einen 
ufernahen Park sowie einen Radweg durch die Küstenlandschaft. Hier kann man 
rudern, angeln und die Natur nach Herzenslust per Rad erkunden.

Longmen Beach ist eine Sandbank an der Mündung des Shuangxi. Die ruhige Ober-
fläche des breiten Flusses lädt zum Windsurfen, Paddeln, Kanufahren und anderen 
nicht-motorisierten Wasseraktivitäten ein.

Caoling Historic Trail
Dieser ganz und gar bezaubernde Pfad ist 8,5 Kilometer lang und dauert etwa vier 
Stunden. Unterwegs genießen Wanderer die atemberaubende Landschaft über grüne 
Hügel, Aussichtspunkte und majestätische Küsten. Am Wegesrand befinden sich zwei 
in Stein geschlagene Inschriften – „Tiger“ und „Mutiger Unterdrücker des wilden 
Nebels“ – aus alten Tagen. Sie sollten ungünstiges Wetter verhindern. 

Jiaoxi Hot Springs

Sanxing

Jiuzhize

Ch

Ufer schlagen oder nehmen Sie eine Dusche im Freien, entspannen in heißen Quellen; 
genießen die Ruhe in kleinen Städte und die Nostalgie historischer Orte. Sie können 
die lokalen Spezialitäten kosten und das Kunsthandwerk der Region bewundern. Der 
Yangmingshan-Nationalpark ist zum Beispiel ein eindrucksvolles Geothermalgebiet und 
liegt nur 50 Kilometer von Taipeh entfernt. Das National Scenic Area Northcoast and Guan-
yinshan kennt man hingegen für spektakuläre Steinküsten und bizarre Felsformationen. 

Zhubei

Zhulin

Zhudong

Nanzhuang

Zhubei

Xincheng

Guanxi

Guanxi

ZhubeiZhubei

Die Nordküste und das Naturreservat Guanyinshan umfassen die Bezirke Wanli, Jinshan, 
Shimen und Sanzhi. Besucher schätzen vor allem die spektakulären Berg- und Küstenland-
schaft, die von weichen Sandstränden und bizarren Felsformationen durchzogen wird. Heiße 
Quellen, historisches Flair und Restaurants mit frischen Meeresfrüchten tun ihr übriges. 
Weitere Attraktionen sind der Berg Guanyin, der Yeliu-Geopark, das Fischerdorf Jinshan 
mit seinem uralten Wanderpfad nach Shilin, die Badebuchten Greenbay und Baisha Bay, 
der geschichtsträchtige Bezirk Danshui (auch Tamsui) und die Hafenstadt Keelung, in der 
jedes Jahr das über die Ländergrenzen hinaus bekannte Keelung Ghost Festival stattfindet.

Besucherzentrum von Sanzhi und Memorial Gallery
Hoch auf einem Hügel, vor dem alten Wohnsitz des ehemaligen Präsidenten Lee Teng-hui, 
steht das im traditionellen Tang-Stil erbaute Besucherzentrum von Sanzhi. Es beherbergt 
neben einem Info-Schalter auch Aus-
stellungsräume und eine Galerie. Drum 
herum befindet sich ein Park, von wo 
aus Sie einen fantastischen Blick auf 
das Umland genießen. Die Galerie 
dokumentiert die Geschichte der 
eingeborenen Katagalan sowie die der 
vier bedeutenden Söhne der Stadt, wie 
etwa das Wirken von Du Cong-ming, 
dem ersten Arzt in Taiwan.

Baisha Bay
Die Bucht, die sich von Kap Fugui bis Kap Linshan erstreckt, ist für ihren strahlend weißen 
Sandstrand und ihr klares Wasser bekannt. Wenn Sie Wasseraktivitäten mögen, ist dieser 
Ort genau der richtige.

Kap Fugui
Monsunwinde und Meereserosion formten die einzigartig gleichmäßigen Muster in das 
Küstengestein von Taiwans nördlichster Landspitze bzw. nördlichstem Punkt. Das Wahr-
zeichen des Kaps ist der achteckige Fugui-Leuchtturm, der im Jahr 1896 erbaut wurde.

Yehliu Geopark
Dieser Park ist ein wahres geologisches Phänomen, das zu Taiwans ikonischsten Natur-
attraktionen zählt. Wind und Wasser brachten hier eine Reihe von Felsskulpturen hervor. 
Die berühmteste von ihnen ist „Queen‘s Head“, die an eine Büste der Nofretete erinnert.

im Bezirk Jinshan über das Yangming-Gebirge bis nach Shilin in Taipeh. Während der Qing-
Dynastie nutzten Fischer aus Jinshan (auch Jinbaoli genannt) den malerischen Weg, um 
ihren Tagesfang auf den Stadtmarkt in Taipeh zu bringen.

 
Secret garden - Jingshan Road & Pingdengli 
Der Yulu Historical Trail, auch unter der Bezeichnung Jinbaoli-Pfad bekannt, ist ein 
knapp 30 Kilometer langer Pfad aus alten Zeiten. Er erstreckt sich vom Huanggang-
Fischereihafen im Bezirk Jinshan über das Yangming-Gebirge bis nach Shilin in Taipeh. 
Während der Qing-Dynastie nutzten Fischer aus Jinshan (auch Jinbaoli genannt) den 
malerischen Weg, um ihren Tagesfang auf den Stadtmarkt in Taipeh zu bringen.   
Heute ist der Abschnitt von Dingbayan nach Shanzaihou gut erhalten, der die Straßen Henan 
Yong Rd. und die Riren Rd. umfasst. Unterwegs erwarten Sie Bilderbuch-Landschaften, 
wie zum Beispiel das Grassland Qingtiangang (Wandergebiet) oder Kulturdenkmäler wie 

Beiguan Tidal Park
In der Frühzeit war dieser Bergpass eine Garnison, den Truppen der Qing-Dynastie 
besetzt hielten. Er ist für seine sagenhafte Schichtstufenlandschaft bekannt, mit 
sanften Hängen auf der einen Seite und steilen Gefällen auf der anderen Seite. Der 
Park liegt auf der größten Erhebung, und auf dem Weg zum Gipfel kann man den 
wellenförmigen geologischen Aufbau des Ortes betrachten. Besucher können in 
den angrenzenden Restaurants rasten und Ihren Hunger mit Meeresfrüchten aus 
der Region stillen.

Fuguijiao Lighthouse

die alte US-amerikanische Militärbasis in Shanzaihou. Wenn Sie die Route von Süden 
antreten, sollten Sie unbedingt den sehenswerten Juansi-Wasserfall besuchen. Aus 
Norden kommend gibt es u. a. die historische Mauerwerksstätte und die alte Stein-
brücke Xuyan zu sehen. Darüber hinaus finden sich entlang der Strecke einige Ruinen 
aus der Qing-Dynastie.

 
Der Schutzgott der Heißen Quellen – 
Taoistischer Puji-Tempel 
Der Puji Taoist Temple (112 Wuncyuan Rd.) tront auf einem bewaldeten Hügel innerhalb 
des Geothermalgebiets Beitou. Die hier verehrte Gottheit heißt Tangshou Guanyin, der 
Schutzgott der heißen Quellen (nicht zu verwechseln mit der zuvor genannten Guanyin 
Pusa, der im Longshan-Tempel gehuldigt wird). Ursprünglich nannte man die Kultstätte 
„Tien Cheng Yuan“, die im Jahr 1905 von einem japanischen Beamten während Japans 
Kolonialherrschaft (1895 - 1945) über Taiwan erbaut wurde. Der buddhistische Shingon-
Tempel ist für sein Alter extrem gut erhalten und gilt mit seiner einfachen, aber eleganten 
Erscheinung als eines der feinsten Beispiele japanischer Tempelarchitektur in Taiwan. 
Daher wird der Bau seit 1998 auch offiziell als historisches Denkmal von Taipeh gelistet.

 
Yangmingshan, ursprünglich Cao Mountain genannt, ist von der Datun-Vulkangruppe 
umgeben und das Ziel schlechthin, um Taiwans Vulkane zu erleben. Die kegelförmige 
oder glockenförmige Struktur der Berge, zusammen mit Kratern, Spalten und Seen, haben 
einzigartige geologische Formationen hervorgebracht. Heiße Quellen und geothermische 
Aktivitäten zählen daher auch zu den Highlights im Yangmingshan-Nationalpark.

Beitou, im nördlichen Teil des Taipeh-Beckens, ist die früheste Siedlung im nördlichen 
Taiwan. In der Vergangenheit teilte der Huanggang-Fluss Beitou in zwei Hälften. Die 
Südseite des Flusses wurde „Beitou“ oder „Old Beitou“ genannt. Dies ist das Viertel 
um die heutige MRT-Station Beitou. Die Gegend nördlich des Huangang Flusses, an der 
Guangming Rd., nannte man „Xin Beitou“ (New Beitou), die in der Nähe der heutigen 
MRT-Station Xin Beitou gelegen ist. Xin Beitou ist ein bekanntes, historisches und land-
schaftlich reizvolles Gebiet.

Geschichte der heißen Quellen 
Die heißen Quellen des Yangmingshan-
Nationalsparks erstrecken sich über Macao, 
Lengshuikeng und Huogengziping. Geo-
logische und geothermische Aktivitäten 
variieren jedoch in verschiedenen Bereichen. 
So unterscheiden sich die Quellen in Bezug 
auf Mineralzusammensetzung, Temperatur 
und Qualität des Wassers, was jeder Quelle 
einzigartige Eigenschaften verleiht. Im Laufe 
der Zeit sind Badeanstalten entstanden, 
die natür liche Ressourcen, Komfort und 
kunstvolles Interieur miteinander verbinden. 
 
Die Nähe zur aktiven Datun-Vulkangruppe 
und die dadurch entstehenden geother-
mischen Aktivitäten machen Beitou zum 
größten Thermalquellengebiet im Norden 
Taiwans. Die metamorphe Hitze hat grüne, weiße und eiserne Schwefelquellen hervorge-
bracht, dank derer das gemeine Interesse an heißen Quellen und die gelebte Badekultur 
fortbestehen kann.

 
Yangming Shuwu –  
Ein Musterbeispiel humanitärer Architektur 
Ein weiterer beliebter Besuchermagnet im Nationalpark ist Yangming Shuwu an der 
Zhongxing Rd. Neben dem historischen Gebäude befindet sich eine Uhr, eingebettet 
in ein großes Hochbeet voll bunter Blumen. Ursprünglich „Zhongxing Villa“ genannt, 
diente der Bau als Sommerversteck des damaligen Präsidenten Chiang Kai-shek. Dort 
empfing er auch hochrangige Gäste. Heute gilt Yangming Shuwu als Musterbeispiel 
humanitärer Architektur. Ein Besucherzentrum direkt vor Ort gibt Infos, Videopräsenta-
tionen und Reiseführer.

Yulu Historical Trail_
Der Pfad der Vorfahren  
Der Yulu Historical Trail, auch unter der Bezeichnung Jinbaoli-Pfad bekannt, ist ein knapp 
30 Kilometer langer Pfad aus alten Zeiten. Er erstreckt sich vom Huanggang-Fischereihafen 

Im Grenzgebiet zwischen Miaoli und Hsinchu ragt Lion’s Head Mountain 496 Meter 
in die Höhe. Sein Name, der in der Landessprache Shitoushan lautet, bezieht sich auf 
seine Form – sie erinnert mit etwas Fantasie an einen Löwenkopf. Buddhisten bauten 
einst Tempel in seine natürlichen Höhlen, die zahlreich auf den Berghängen vorkommen 
(die zwei über 100 Jahre alten Tempel Yuangguang und Cyuanhua sollen die ersten 
gewesen sein), was den Berg zu einem verehrten Pilgerort macht. Das Gebiet wird 
mehrheitlich von Hakka und Hoklo bewohnt sowie von den indigenen Völkern Saisiat 
und Atayal. Alle zwei Jahre feiert der Stamm der Saisiat das Sacrifice to the Short Spirits, 
eines der urtümlichsten und entzückendsten Feste Taiwans. Ferner ist das Gebiet für seine 
Obstgärten und Teeplantagen bekannt. Nahe Beipu und Emei wird der berühmte Oriental 
Beauty Tee angebaut. Weitere Spezialitäten sind in Tee gekochte Eier und Kaki-Kuchen.

Bali Left Bank
Nehmen Sie die Fähre von Danshui Wharf und überqueren Sie den Fluss, um in nur sechs 
Minuten Bali zu erreichen. Der Ort vor der Kulisse des Mount Guanyin hat eine wunderbare 
Uferpromenade, die zur Laorong-Festung, zum Left Bank Park, dem Left Bank Ferry Wharf 
und zum Shihsanhang Museum of Archaeology am Fuße des Berges führt.

Keelung
Miaokou Night Market

Der Dianji-Tempel am Ende des Miaokou 
Night Market, den man durch ein opulen-
tes Tor betritt, ist ein wichtiger Ort für die 
Menschen von Keelung. Die Essensstände 
ringsum sind zu einem beliebten Ziel für 
Feinschmecker geworden, die hier allerlei 
lokale Snacks, wie Austern-Omeletts, 
Tempura, „Potside Sticker Soup“ und 
Baobing (eine Art geschabtes Wassereis 
mit kandierten Früchten, Tapiokaperlen 
und Milch), probieren können.

Badouzih Coastal Park
Dieser Park bietet, wie der Name schon vermuten lässt, eine wunderschöne Küsten-
landschaft. Die grasbewachsene Ebene im Wangyou-Tal gilt als die schönste Sehens-
würdigkeit der Gegend.

Heping Island

Ein wahrer Insidertipp: Auf Heping Island gibt es bizarre Gesteinsformationen, ähnlich 
jenen im weitaus bekannterem Yehliu. Auch lädt ein Pool im Meer zum Baden ein. 
Weitere Attraktionen sind ein touristischer Fischmarkt und der 300 Jahre alte Mazu-
Tempel „Queen of Heaven“. Eine Brücke verbindet die Insel mit dem Festland.

Attraktionen in der Nähe

Yehliu Visitor Center

1. Nehmen Sie einen Kuo-Kuang-Bus nach Yehliu vom Nordbahnhof in  
    Taipeh oder von der Haltestelle Kuo-Kuang auf der Zhongxiao East Rd., Sec. 4. 
2. Von Keelung aus fahren Sie mit dem Buslinie Jinshan ab Haltestelle Keelung.                                         
     Ausstieg an  Haltestelle Yehliu.
1. Freeway 1 - Ausfahrt Kreuz Badu - Provincial Highway 2 - Greenbay - Yehliu
2. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Keejin - Provincial Highway 2 - Greenbay - Yehliu
3. Yangmingshan Highway Richtung Jinshan - Jinshan - Yehliu
4. Danshui - Provincial Highway 2 - Yehliu
5. Nangang (Taipeh City) - Xizhi - Cidu - Provincial Highway 2 – Yehliu

Danshui
Fahren Sie mit der MRT zur Haltestelle Danshui.

1. Kreuz Chongxing in Taipeh - Provincial Highway 2B - Provincial Highway 2 - Danshui 
2. Keelung - Provincial Highway 2 - Kreuz Danshui oder Kreuz Badu - MacArthur Thruway Richtung      
    Jinshan - Provincial Highway 2 - Danshui 
3. Von Süden, Kreuz Wugu - County Highway 107 - Zhuwei - Danshui

Badouzih
Mit dem Keelung Bus Nr. 5 auf der Wanghai Line oder mit dem Linienbus auf der Fulong 
Line bis Badouzih.

Freeway 1 - Ausfahrt am Kreuz Keelung - Zhongzheng Rd. - Provincial Highway 2 - Badouzih

大臺北Taipei

Nationales Palastmuseum    
221 Zhishan Rd., Sec. 2, Shilin District, Taipei   (02) 2881-2021

• Mit der MRT zur Haltestelle Shilin. Steigen Sie dort in den Red Bus 30 zum Museum.
• Mit dem Stadtbus 255 bzw. 304, Kleinbus 18 bzw. 19 oder dem Holiday Bus 101 zum Museum.  

Chiang-Kai-shek-Gedächtnishalle   21 Zhongshan S. Rd., Taipei  (02) 2343-1100-3
Mit der MRT-Linie Xindian oder Nanshijiao fahren Sie bis zur Station CKS Memorial Hall aus. 

Taipei Zoo     30 Xinguang Rd., Sec. 2, Wunshan District, Taipei  (02) 2938-2300
• Nehmen Sie die Stadtbusse Brown 3, Brown 11, Green 1, 236, 237, 282, 294, 295, 611 bis zum Zoo. 
• Nehmen Sie die MRT-Linie Wenshan-Neihu bis zur Endstation.

Geschäftsviertel
• Xinyi District: Beide Seiten der Songshou Rd. von der Songzhi Rd. zur Songren Rd.
     Nehmen Sie die MRT bis zur Haltestelle Taipei City Hall. Von dort aus gehen Sie ca. zehn Minuten zu Fuß.
• Zhongxiao Boulevard: Sec. 4 der Zhongxiao East Rd.
   Fahren Sie mit der MRT bis zur Station Zhongxiao East Rd.
• Wufenpu Fashion District: Umgeben von der Yongji Rd., Songshan Rd. und  Zhongpo North Rd.
• Die Fußgängerzone Ximending erstreckt sich von der Zhonghua Rd. im Osten zur Kangding Rd.   
   im Westen und von der Hankou Street im Norden bis zur Chengdu Rd. im Süden.
• Tianmu Business District: Geschäfte im Bereich der Tianmu East Rd. bzw. Tianmu West Rd. 

Holiday Flower- und Jade-Markt
Nehmen Sie den Linienbus Xinyi bzw. Stadtbus 20, 22, 204 oder 270 zur Haltestelle Jianguo South Rd., 
Central Broadcasting Corp. oder Yanping Middle School.

Nachtmärkte
• Shilin-Nachtmarkt: Begrenzt durch die Wunlin Rd., Dadong Rd. und Anping Street. 
   Fahren Sie mit der MRT zur Jiantan-Station.
• Huaxi Street Night Market: Zwischen Xiyuan Rd. und Huanhe South Rd. gelegen. 
   Fahren Sie mit der MRT zur Station Longshan Temple.
• Raohe Street Night Market: Gegenüber der Hinterseite des Bahnhofs Songshan.

Longshan Tempel     211 Guangzhou St., Taipei
• Nehmen Sie die MRT auf der Banqiao Line bis zur Station Longshan Temple.
• Nehmen Sie einen Zug zur Bahnstation Wanhua und gehen Sie ca. acht Minuten lang Richtung Norden.

Xingtian Temple     109 Minquan E. Rd., Sec. 2, Taipei  (02) 2502-7924

Yingge   Nehmen Sie einen Zug zur Bahnstation Yingge.

Wulai   Mit der MRT bis zum Bahnhof Xindian, dann mit dem Xindian-Bus nach Wulai. Xindian Bus: (02) 2368-1551

Sanxia Old Street     Minquan Rd., Sanxia District, New Taipei City
Taipei Sanxia Sanchiaoyung Culture Association: (02) 2671-8058

Von der Haltestelle Taipei Circle oder Minsheng West Rd. in Taipeh steigen Sie in einen Reisebus 
des Fahrunternehmens „Capital“ nach Sanxia; oder von der Haltestelle Ximen an der Zhonghua Rd. 
nehmen Sie einen Taipei Bus nach Sanxia. Capital Bus: (02) 2982-3322; Taipei Bus: (02) 2968-4188

Autobahn am Kreuz San-Ying verlassen - Der Zhongshan Rd. folgen - Rechts in die Minquan Rd. biegen.

Pinglin
• Taipei - Provincial Highway 9 - Xindian - Taipei-Yilan Highway - Pinglin
• Jingmei - County Highway 106 - Muzha, Shenkeng, Shiding - Verlassen Sie die Autobahn am Kreuz  
  Shiding - Freeway 5 - Verlassen Sie die Autobahn am Kreuz Pinglin.

Dharma Drum Monastery     14-5 Banling, 7 Lin, Sanjie Village, Jinshan District, New Taipei City  (02) 2498-7171
• Danshui-Jinshan Highway: Danshui - Sanzhi - Jinshan
• Yangmingshan-Jinshan Highway: Yangmingshan - Jinshan
• Freeway 3: Ausfahrt am Kreuz Wanli - Keelung-Jinshan Highway - Jinshan

Formosa Fun Coast   106 Xiaguzih, 1 Lin, Xiagu Village, Bali District, New Taipei City  (02) 2610-5200, 0800-200-198
• Sanchong Bus (Beimen-Bali): Ab Haltestelle Tacheng Street mit dem Bus Nr. 704 über Sanchong 
    und Luzhou zur Formosa Fun Coast.
• Danshui Bus (Guandu-Bali): Von der MRT-Station Guandu nehmen Sie den Red Bus 22 oder  
    13 zur Formosa Fun Coast.

Fähre           Von der Danshui Ferry Wharf nehmen Sie die Fähre nach Bali, dann eine der Buslinien Red 22, 13 
                  oder 704 zur Formosa Fun Coast.

Nationalpark

北投、陽明山之溫泉與人文Yangmingshan

Yangmingshan National Park     (02) 2861-3601

1. Nehmen Sie die MRT zur Station Jiantan, dann den Capital Bus Nr. 60 oder  
    den Red Bus 5 zum Nationalpark. Alternativ können Sie zur MRT-Haltestelle 
    Shilin gehen und von dort aus den Bus 303 nehmen. Capital Bus: (02) 2861-3601
2. Von New Beitou den Bus 230 oder von MRT-Station Beitou den Minibus 9 zum Park nehmen.
   Autobahn am Kreuz Taipeh verlassen - Chongqing North Rd. - Zhongzheng Rd. - 
    Yangde Blvd. Folgen Sie der Ausschilderung bis zum Park.

Beitou Hot Spring Museum
2 Zhongshan Road, Beitou District, Taipei  (02) 2893-9981

          Öffnungszeiten: 09:00-17:00 Uhr, Di. - So. An Feiertagen geschlossen.

1. Nehmen Sie den Bus 216, 218 oder 266 bis zur Haltestelle New Beitou.
2. Nehmen Sie den Bus 302 bzw. den Minibus Nr. 6, 7 o. 9 bis zur Hst. Beitou Primary School.
3. Nehmen Sie die MRT zur Haltestelle New Beitou, dann gehen Sie fünf Minuten zu Fuß.

Danshui

Danshui Old Streets

Danshui l iegt an der Mündung 
des gleichnamigen Flusses. Die 
geschichtsträchtige Stadt wurde 
1858 als internationale Hafenstadt 
gegründet – die erste im Norden 
Taiwans. Obwohl Danshui als ge-
schäftiger Seehafen heute keine 
Rolle mehr spielt, zeugen seine alten 
Straßen noch immer vom Wohlstand 
längst vergangener Tage. So sieht 
man Gebäude im fujianischen und 
japanischen Sti l, die Besuchern 
einen Eindruck vom früheren Reichtum der Stadt vermitteln. Wer kulinarisch unterwegs 
ist, kann auf den alten Straßen lokale Köstlichkeiten wie Fischbällchen, „eiserne“ Eier 
und sauren Pflaumensaft probieren. Restaurants bieten allem voran Meeresfrüchte an – 
preiswert und fangfrisch. Besucher schätzen zudem die Berg- und Flusslandschaft. Dank 
der MRT-Linie Danshui ist die Stadt von Taipeh aus gut erreichbar.

Fisherman’s Wharf

Auf der rechten Seite der Mündung des Danshui-Flusses befindet sich diese relativ neue 
Promenade – mit Cafés am Flussufer und einem großen Hafenpark. Der Zufluss des Hafens 
wird von der weißen „Lovers‘ Bridge“ überspannt; der perfekte Ort, um den sagenhaften 
Sonnenuntergang von Danshui zu bewundern.

Fort San Domingo
Diese bemerkenswerte historische Festung ist über 300 Jahre alt. Sie wurde 1629 von den 
Spaniern erbaut und später von den Niederländern besetzt. Die Struktur aus rotem Ziegelstein 
verleiht Fort San Domingo ein mittelalterlich-europäisches Aussehen. Im Jahr 1867 wurde 
es an die Briten vermietet, die es als Konsulat nutzten und eine Residenz bauten, in der 
heute alte Artefakte und Fotografien ausgestellt werden. In der Nähe befinden sich u. a. 
die Huwei-Festung und das Oxford College. 

Lion’s Head Mountain Ranger Station
60-8 Liuliao, Qixing Village, Emei Township, Hsinchu County     (03) 580-9296

1. Fahren Sie mit der Westküsten-Fernbahn bis zum Bahnhof Hsinchu, dann steigen Sie in die 
      Neiwan Branch Line nach Zhudong. Dort nehmen Sie einen Hsinchu Bus zum Lion‘s Head Mountain Visitor Center.
2. Die Busunternehmen Hsinchu & Miaoli betreiben vom Bahnhof Zhudong bzw. von Toufen aus Shuttles zu sehens-   
    werten Orten in der Region. Hsinchu Bus, Bhf. Zhudong: (03) 596-2018; Miaoli Bus, Bhf. Toufen: (037) 662-111
1. Freeway 1 - Ausfahrt Kreuz Toufen - County Highway 124 - Provincial Highway 3 - Emei - County 
    Highway 41 - Lion’s Head Mountain
2. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Zhulin - County Highway 120 - Zhudong - Provincial Highway 3 - Beipu - County  
    Highway 122 - Lion’s Head Mountain Visitor Center (Mt. Wujhih Recreation Area)
3. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Jhulin, County Highway 120 - Jhudong - Provincial Highway 3 - Beipu - Emei- 

                    County Highway 41 - Lion’s Head Mountain Visitor Center

Window on China
60-2 Henggangsia, Kaoyuan Village, Longtan Township, Taoyuan County     (03) 471-7211

1. Nehmen Sie einen Zug zum Bahnhof Zhongli und steigen Sie um in einen Hsinchu Bus (gegenüber  
    dem Bahnhof) direkt nach Window on China. 2. Nehmen Sie einen Taiwan United Bus vom 
      Regionalflughafen Songshan in Taipeh nach Window on China (via Tunhua North und South Rd., 
    MRT-Station Jingan in Zhonghe und Freeway 3). Taiwan United Bus: (02)2515-989999
1. Freeway 1 - Ausfahrt Kreuz Yangmei - Pusin - Longtan - Window on China
2. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Guansi - Durch die Innenstadt zu Window on China
3. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Longtan - Longtan - Window on China

Leofoo Village     60 Gongzihgou, Ren-ai Li, Guanxi Town, Hsinchu County    0800-006-565
1. Von Taipeh mit dem Taiwan United Bus, United Bus oder Sanchong Bus nach Leofoo Village.       
    Taiwan United Bus: (03) 480-3885; United Bus: (02) 2218-2380; 
    Sanchong Bus (nur an Wochenenden und Feiertagen): (02) 2988-2133
 2. Von Taoyuan, Zhongli oder Hsinchu, nehmen Sie einen Hsinchu Bus nach Leofoo Village.
1. Freeway 1 - Ausfahrt Kreuz Youshi - Leofoo Village
2. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Guanxi - Leofoo Village

Shimen Reservoir Scenic Area     1 Huanhu Rd., Daxi Town, Taoyuan County     (03) 471-2000
Ab Westbahnhof in Taipeh mit dem Kuo-Kuang Bus nach Daxi und mit dem Taoyuan Bus auf der Pinglin 
Line zum Stausee. Kuo Kuang Bus, Taipeh West Station: (02) 2311-9893; Taoyuan Bus: (03) 422-2047
1. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Daxi - Daxi - Provincial Highway 3 - Yuanshulin - Links abbiegen auf  
    Provincial Highway 3B - Shimen Reservoir
2. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Longtan - County Highway 113 - Longtan - Shimen Reservoir

Neiwan Scenic Area

Nehmen Sie am Bahnhof Hsinchu einen Zug der Neiwan Branch Line nach Neiwan.

1. Freeway 1 - Ausfahrt Kreuz Zhubei - Cyonglin - Zhudong - Provincial Highway 3 - Hengshan  
     Junior High School - County Highway 120 - Neiwan
2. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Guanxi - Provincial Highway 3 - Bei Hexing links abbiegen - County  
    Highway 120 - Neiwan

Beipu
Nehmen Sie einen Zug nach Hsinchu, dann einen Hsinchu Bus zum Bahnhof Zhudong und steigen 
Sie um in einen Bus nach Beipu. Hsinchu Bus, Hsinchu Bahnhof: (03) 522-2468
1. Freeway 1 - Ausfahrt Kreuz Toufen - County Highway 124 - Shanzhuhu - Provincial Highway 3 - 
    Emei - Beipu
2. Freeway 3 - Ausfahrt Kreuz Zhulin - County Highway 120 - Zhulin Bridge - Zhudong - Provincial  
    Highway 3 - Emei - Beipu

 

Northeast Coast
Mit dem Zug   Von Taipeh aus nehmen Sie einen Zug der Yilan oder Hualien 
Line und steigen an der Haltestelle Fulong oder anderen Stationen entlang 
der Nordostküste aus.
Mit dem Bus  Von der Taipei North Station nehmen Sie den Bus auf der Coastal 
Line nach Luodong; der Bus hält an verschiedenen Orten entlang der Nordostküste.  
Kuo-Kuang Bus: (02) 2558-3060, Keelung Bus: (02) 2433-6111

Freeway 1 - Ausfahrt am Kreuz Badu oder Keelung - Provincial Highway 2 (Coastal Highway)- 
Nordostküste

Jinguashi     Gold Ecological Park: (02) 2496-2800
Vom Bahnhof Keelung nehmen Sie einen Keelung Bus nach Jinguashi. Steigen Sie an den 
Haltestellen Jiufen und Ruifang aus. Keelung Bus: (02) 2432-3721

Jiufen
1. Am Ausgang Nr. 1 der MRT-Station Zhongxiao-Fuxing in Taipeh nehmen Sie einen Keelung 
    Bus nach Jiufen oder Jinguashi.
2. Ab Keelung mit dem Buslinie Jinguashi bis zur Haltestelle Jiufen.
3. Mit dem Zug fahren Sie nach Suao oder Hualien bis Ruifang, dann steigen Sie in den Bus 
    der Linie Jinguashi bis Jiufen.
    Keelung Bus: (02) 2433-6111   Keelung Bus, Bahnhof Ruifang: (02) 2497-2055

1. Keelung - Provincial Highway 2 (Coastal Highway) - Rueibin - Rechts abbiegen auf die Industrie-      
    straße neben der Rueibin-Tankstelle und den Berg hochfahren - Qingyundian - Jiufen
2.  Freeway 1 - Ausfahrt am Kreuz Badu - Ruifang Highway 8 - An der Ruifang-Brücke rechts abbiegen - Jiufen
3. Muzha, Shenkeng, Shiding – County Highway 106 - Ruifang - Jiufen
4. Provincial Highway (Coastal Highway) - Rechts abbiegen nach Fulong - County Highway 102-
    Gongliao, Shuangxi - Jiufen

Pingxi
1. Vom Stadtteil Muzha in Taipeh fahren Sie mit dem Taipei Bus 15 bzw. 16 oder von Ruifang 
    mit dem Keelung Bus nach Pingxi. 2. Mit dem Zug auf der Yilan Line fahren Sie nach 
   Houdong, dann wechseln Sie in einen Zug der Pingxi Branch Line nach Pingxi.

1. Verlassen Sie die Autobahn am Kreuz Shiding - County Highway 106 - Pingxi
2. Freeway 1 - Ausfahrt am Kreuz Badu - Ruifang Highway Richtung Badu - Nuannuan - 
    Linyukeng - County Highway 106 - Pingxi
3. Freeway 3 - Ausfahrt am Kreuz Muzha - Shenkeng - County Highway 106 - Shiding - Pingxi

Cilan National Forest Recreation Area
Von Yilan aus nehmen Sie einen Kuo-Kuang Bus der Linie Lishan, Nanshan Village oder 
Taipingshan; oder von Luodong aus einen Bus mit der Linie Tuchang oder Taipingshan bis zur 
Haltestelle Qilan Nursery. Haltestelle Yilan: (03) 936-5441; Bahnhof Luodong: (03) 954-2054

1. Yilan - Provincial Highway 7A - Yuanshan - Qilan Nursery (Baumschule)
2. Luodong - Sansing - Datong - Qilan
3. Daxi, Taoyuan County - Northern Cross-Island Highway - Baling - Mingchi - 
    Provincial Highway 7A - Qilan Nursery

Taipingshan National Forest Recreation Area
 58-1 Taiping Lane, Taiping Village, Datong Township, Yilan County     (03) 954-5114

An Wochenenden und Feiertagen nehmen Sie einen Kuo-Kuang Bus von Yilan oder Luodong 
nach Taipingshan. Haltestelle Yilan: (03) 936-5441; Bahnhof Luodong: (03) 954-2054

Taipeh - Provincial Highway 9 (Taipei Highway Richtung Yilan) - Yilan - Provincial Highway 7 - 
Tuchang - Yilan Special Highway 10 - Renze - Taipingshan

Fushan Botanical Garden
1. Eintritt nach vorheriger Absprache. Täglich geöffnet außer dienstags, dem Qingming Grave 
    Sweeping Festival, Dragon Boat Festival, Mid-Autumn Moon Festival sowie am Neujahrstag 
    des chinesischen Mondkalenders bis zum fünften Tag des ersten Mondmonats. Im März ist 
    der Garten ganz geschlossen wie auch an Wahltagen.

2. Limitierter Zutritt und nur nach Genehmigung. Weitere Informationen und Antrag auf        
     Eintritt auf www.tfri.gov.tw. Servicetelefon: (03) 922-8900, Durchwahl 103 oder 129

1. Provincial Highway 2 (Coastal Highway) - Toucheng - Jiaoxi - Yilan - Yuanshan - Juntou -  
    Shuanglianpi - Fushan Zufahrtsstraße (ca. 50 Minuten zur Kontrollstation)
2. Provincial Highway 9 (Taipei Highway Richtung Yilan) - Xindian - Jiaoxi - Yilan - Yuanshan -  
    Juntou - Shuanglianpi - Fushan Zufahrtsstraße (ca. 50 Minuten zur Kontrollstation)

National Center for Traditional Arts     201 Wubin Rd., Sec. 2, Wuji Township, Yilan County 
(die 158-Kilometer-Markierung auf Provincial Highway 2)   (03) 970-5815   www.ncfta.gov.tw 

Nehmen Sie den Zug zum Bahnhof Luodong und steigen Sie in ein Taxi um. Fahrtdauer ca. 15Min. 
Alternativ können Sie vom Bahnhof aus mit dem Kuo-Kuang Bus zum Dazhong-Tempel 
fahren und weitere zehn Minuten zu Fuß gehen: (03) 954-2117; Kuo-Kuang Bus: (03) 954-2054

1. Provinzial Highway 2 (Coastal Highway) bis 158 Kilometer Markierung - Kemalan Brücke -  
    Jialiyuan Brücke - Von dort aus ca. 100 Meter zum Traditional Arts Center
2. Luodong - Richtung Osten auf dem Provincial Highway 7C - Dongshan River Water Park -  
    Ausfahrt Lize Bridge - Provincial Highway 2 (Coastal Highway) - Traditional Arts Center

Dongshan River Water Park      20-36 Xiehe Rd., Wujie Township, Yilan County     (03) 950-2097
Vor dem Bahnhof Luodong nehmen Sie einen Kuo-Kuang Bus zum Dongshan River Water 
Park. Kuo-Kuang Bus, Bahnhof Luodong: (039) 542-054

1. Provincial Highway 2 (Coastal Highway) - Rechts abbiegen auf die Provincial Highway 7C -  
     Wasserpark
2. Taipei Highway Richtung Yilan - Provincial Highway 9 - Luodong - Links abbiegen auf  

                   Provincial Highway 7C (Zhongshan Rd.) - Bahnübergang - Wasserpark

Attraktionen in der Nähe

Attraktionen in der Nähe Attraktionen in der Nähe

＊Bitte nehmen Sie zunächst eine warme Dusche. Anschließend benetzen Sie Ihren 
    Körper mit heißem Quellwasser, um ihn an die Temperatur zu gewöhnen.
＊Ertasten Sie die Wassertemperatur und tauchen Sie allmählich Ihren Körper hinein.
＊Anfangs sollten Sie nicht länger als 10 Minuten in einem Hochtemperaturbecken 
    verweilen. Danach beträgt die max. Aufenthaltsdauer im Becken 15 Minuten.
＊Wenn Sie aus dem Pool steigen, heben Sie Ihren Körper langsam an, um 
    Schwindel oder gar Ohnmacht zu vermeiden. Legen Sie eine 30-minütige Pause 
    nach dem Baden ein und trinken Sie viel Wasser!
＊Rückstände, die nach dem Baden auf der Haut zurückbleiben, werden von der 
    Haut absorbiert. Überschüssiges Wasser kann sanft abwischt werden.
＊Wenn Ihr Hotel über Thermalbäder verfügt, beachten Sie bitte geltende Hinweise.

Wichtige Hinweise für Thermalbäder

Lion’s Head Mt. 獅頭山Tri-Mountian

Ausgewiesenes Naturreservat

Nachtmärkte 

Longshan und Xingtian Tempel 

Sanxia Old Street

Pinglin

Taipei Live House

Rhododendron 
im Yangmingshan


